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GRYCKSBO PAPER NIMMT NACHHALTIGES BIOMASSE-
HEIZKRAFTWERK IN BETRIEB 
 
Am 18. Juni eröffnete Maria Norrfalk, Regierungspräsidentin der 
schwedischen Provinz Dalarna, feierlich die jüngste Umweltinvestition von 
Grycksbo Paper: ein neues, mit Biobrennstoff betriebenes Heizkraftwerk. 
Mit der Anlage im Wert von 130 Mio. SEK wendet sich Grycksbo Paper 
gänzlich von der Energiequelle Erdöl ab und vollzieht einen weiteren 
wesentlichen Schritt in Richtung seiner Vision, das grünste Unternehmen 
der Branche zu werden.  
 
„Diese Investition ist ein leuchtendes Beispiel dessen, wie auf Worte Taten 
folgen können“, so Norrfalk in ihrer Eröffnungsrede. „Hier wird ein 
konsequenter Schritt von fossilen zu nachwachsenden Brennstoffen 
vollzogen. Durch den Umstieg auf eine nachhaltige Energieversorgung 
demonstrieren die Betreiber der Papierfabrik ihr Engagement für eine 
umweltverträglichere Produktion.“ 
 
„Das Motto ‚Niemand ist grüner‘ ist ein Eckpfeiler unserer 
Unternehmensvision“, erläuterte Mikael Frölander, Geschäftsführer von 
Grycksbo Paper, in seiner eigenen Rede. „Mit voller Kraft arbeiten wir auf 
unser Ziel hin, unsere Papiere so umweltschonend wie irgend möglich zu 
produzieren. G-Print ist FSC-zertifiziert, unsere Emissionen bewegen sich 
auf niedrigstem Niveau, und das CO2-Aufkommen unseres neuen 
Distributionssystems liegt 30 % unter dem vorherigen.“ 
 
„Unser Umweltengagement ist ein elementarer Bestandteil unserer Marke“, 
so Frölander weiter. „Unsere Kunden wissen, dass unsere Papiere auch 
weiterhin zu den überzeugendsten Produkten auf dem Markt zählen 
werden – im Hinblick auf die Umweltverträglichkeit wie auch die Qualität.“ 
 
„Diese jüngste Investition ist ein neuerlicher Ausdruck unseres 
Umweltengagements. Mit der Inbetriebnahme des neuen Biomasse-
Heizkraftwerks erteilen wir Erdöl eine klare Absage. Unser Energiebedarf 
wird nun vollständig aus erneuerbaren Quellen gedeckt.“ 
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Das Biomasse-Heizkraftwerk tritt an die Stelle des bisherigen Systems mit 
Ölfeuerung. Das Ergebnis ist eine nachhaltigere Produktion – sowohl in 
ökologischer als auch in wirtschaftlicher Hinsicht. Die Investition umfasst 
einen neuen Dampferzeuger, Handlingsysteme für den Biobrennstoff, eine 
Filteranlage zur Rauchgasreinigung sowie die Umrüstung der vorhandenen 
Turbine zur Erzeugung von „grünem“ Strom. 
 
Weitere Informationen: 
Mikael Frölander, geschäftsführender Direktor von Grycksbo Paper  
Tel.: +46 23.681 00, Mobil: +46 70 616 81 10  
E-Mail: mikael.frolander@grycksbopaper.com 
 
Link zu den Fotos: http://grycksbopaper.com/en/Media/Pictures-for-download 
 
Bildunterschriften:  
 
Geschäftsführer Grycksbo Paper Mikael Frölander, Regierungspräsidentin Maria 
Norrfalk und Geschäftsführer Accent Equity Partners Jan Ohlsson haben das 
Biomasse-Heizkraftwerk eingeweiht. Foto: Max Siewert. 
 
Mit einer Investition von 130 Mio. SEK erteilt Grycksbo Paper dem Erdöl eine klare 
Absage. Foto: Willy Åsen. 
 
Der Energiebedarf für G-Print – ein einzigartiges holzfreies, konturgestrichenes 
Papier – wird ab sofort gänzlich ohne Erdöl gedeckt. Foto: Willy Åsen. 
 
 
Grycksbo Paper mit Sitz in Schweden ist Hersteller von G-Print, eines einzigartigen mit 
Konturstrich behandelten holzfreien Papiers. Zum Kundenstamm des Unternehmens zählen 
Papierhändler, Drucker, Verlagshäuser und Verarbeitungsbetriebe. Etwa 93% der Produktion 
werden exportiert, hauptsächlich nach Ländern innerhalb Europas. G-Print  zeichnet sich durch 
hervorragende Bedruckbarkeit aus und ist für sein hohes Volumen und hervorragende 
Laufeigenschaften bekannt. Die wichtigsten Anwendungsgebiete sind Direct Mail, illustrierte 
Bücher, Bedienungsanleitungen, Kataloge, Land- und Straßenkarten, Poster und Zeitschriften. 
G-Print ist lieferbar als Bogen- und Rollenware in Flächengewichten von 70 bis 250g/m². Das 
Unternehmen hat eine Produktionskapazität von ca. 265.000 Tonnen im Jahr, erzielt einen 
Umsatz von 1,7 Milliarden SEK und beschäftigt etwa 500 Mitarbeiter. 
 


